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              Kategorien  
  
 

  Komponenten 

 
1.1                   Vielfalt 

(Elementspektrum und Anordnung der 
Landschaftselemente im Raum) 

 
1.2        Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung bzw. 

Einpassung von Kulturelementen)  

 
1.3                   Eigenart 

(Besonderheiten der Komponenten im 
Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1   Relief 

 
ebenes Gelände 

 
unbeeinträchtigt 

 
  - 

 
2.2   Gewässer 

 
Wallmoorbach und Mühlenbach verlaufen in N-
S-Richtung, in Verbindung mit Entwässe-
rungsgraben 

 
Fließgewässer über weite Strecken technisch 
ausgebaut 

 
  - 

 
2.3   Vegetation 

 
großflächige Nadelwaldgebiete, 
Feuchtgrünland entlang der Fließgewässer, 
Straßen teilweise mit Alleen bepflanzt 

Naturnähe des Waldbestandes auf die Wald-
ränder beschränkt, 
Fließgewässer nur teilweise mit naturnaher 
Ufervegetation 

 
  - 

 
2.4   Nutzung 

 
großflächige Waldnutzung, 
kleinflächige Acker- und Grünlandnutzung 

 
intensive Acker- und Grünlandnutzung 

 
  - 
 

2.5   Siedlungen/ 
         Gebäude/ 
          Anlagen 

 
geringe Dichte kleiner Siedlungen und 
Einzelgehöfte 

 
störende Bebauung durch Stallanlage Melitz-
hof 

 
geringe Siedlungsdichte, da ehemals Grenzge-
biet 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende 
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- große Waldflächen verwischen die Raumgrenzen 
 
 
- teilweise störende Bebauung mit landwirtschaftlichen Produktionsbauten 
 
 
 
- geringe Natürlichkeit des Landschaftsraumes 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


